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Finanzzwischenbericht 1/2026 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

I. Sachverhalt 
 
Zu Beginn der zweiten Hälfte des Haushaltsjahres erfolgt die alljährliche Vorlage eines 

Finanzzwischenberichts. Dieser beleuchtet die unterjährigen Entwicklungen im Ergebnis- 

und Finanzhaushalt und prognostiziert einen möglichen Verlauf. Zudem wird eine 

voraussichtliche Entwicklung der Liquidität und der Verschuldung im Haushaltsjahr 2025 

dargestellt. 

 

Der kommunale Finanzausgleich wurde anhand der Mai-Steuerschätzung für das Jahr 

2026 neu berechnet (Anlage 1). Einerseits kommt es zu einer deutlichen Verschlechterung 

beim Anteil an der Einkommenssteuer um -26.610,00 Euro. Andererseits sinkt die 

abzuführende Gewerbesteuerumlage um -27.500,00 Euro. Im Ergebnis ist somit mit einer 

leichten Verbesserung um 890,00 Euro zu rechnen. 

 

Nach aktuellem Stand entstehen größere Abweichungen in der Grundsteuer B und 

Gewerbesteuer (Stand 10.07.2026). Während die Grundsteuer B aufgrund weiterer 

Neuveranlagung von Wohngrundstücken (u. a. Umwandlung von Bauplätzen) auf 

295.101,32 Euro steigt (Ansatz 250.000,00 Euro), ist der aktuelle Stand der 

Gewerbesteuer auf 467.126,49 Euro deutlich gesunken (Ansatz 800.000,00 Euro). In der 

Planung wurden hierbei bereits Beträge für die neu angesiedelten Betriebe berücksichtigt, 

welche noch nicht veranlagt sind. Gleichzeitig wurden, aufgrund der gesamtwirtschaftlichen 

Entwicklung, die Ansätze einiger Betrieb mittlerweile nach unten korrigiert. Zudem fielen bei 

mehreren Firmen nicht vorhersehbare Rückzahlungen aus Vorjahren an. 

 

Die Verschuldung ist zum Stand 23.07.2026 planmäßig auf 2.250.607,- Euro gesunken. 

Aktuell hat somit die Gemeinde Schechingen eine Pro-Kopf-Verschuldung von 1.011,05 

Euro. Der Schuldenstand wird zum 31.12.2026 weiter planungsgemäß auf 2.183.421,- Euro 

sinken. 

 

 

II. Beschlussvorschlag 
 
Kenntnisnahme 
 
 

III. Anlagen 
 

 Anlage 1: Hochrechnung FAG anhand Mai-Steuerschätzung 

 Anlage 2: Verschuldung 


